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EINLADUNG AN ALLE
SCHÜTZENBRÜDER

Bierprobe

Die 2. Generalversammlung der Schützenbruderschaft findet am 
27.07.2025 um 17 Uhr auf dem Schützenhof statt. Alle Schützen-
brüder und Interessierte sind eingeladen.

Aufbau / Abbau

Alle Schützenbrüder sind beim Aufbau vor Schützenfest (28.07. 
– 31.07.) täglich ab 18 Uhr und beim Abbau nach Schützenfest 
05.08. ab 11 Uhr herzlich willkommen!

Eintrommeln

Zur Bierprobe und zur Abrechnung werden alle Schützenbrüder 
traditionell mit dem „Trömmelken“ gerufen.
Herzlichen Dank an den Spielmannszug Herdringen.

Abrechnung

Die 3. Generalversammlung der Bruderschaft, mit Rechnungslage, 
findet am 10.08.2025 um 17 Uhr auf dem Schützenhof statt.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten!
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GRUßWORTE
ZUM SCHÜTZENFEST
Liebe Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder, liebe Festgäste, Freunde und 
Unterstützer unserer Bruderschaft,

mit großer Freude und Dankbarkeit hei-
ßen wir Sie alle herzlich willkommen zu 
unserem diesjährigen Schützenfest und 
zur Lektüre unserer Festzeitschrift „dem 
Trömmelken“!

Das Schützenwesen verbindet – über 
Generationen, über Dörfer und Städte 
hinweg, und über gesellschaftliche Un-
terschiede hinaus. Es ist ein lebendiges 
Stück Heimatkultur, das Brauchtum, Ge-
meinschaftssinn und ehrenamtliches En-
gagement auf wunderbare Weise vereint. 
Gerade in Zeiten, in denen Zusammenhalt 
nicht selbstverständlich ist, zeigt unsere 
Bruderschaft, wie stark das Miteinander 
sein kann.

Schützenfest – das ist mehr als ein Ter-
min im Kalender. Es ist Ausdruck unserer 
Gemeinschaft, unserer Geschichte und 
unseres Zusammenhalts. Jahr für Jahr 
erleben wir, wie Tradition und Geselligkeit 
Menschen zusammenbringen – Jung und 
Alt, alteingesessen und neu dazugekom-
menen. Unsere Schützenbruderschaft 
lebt genau davon.
Aus diesem Grund möchten wir euch jetzt 
schon über unser 275-jähriges Bestehen 
im Jahr 2026 informieren. Wir möchten 
gerne unser Jubiläumsschützenfest vom 
12.06. – 13.06.2026 mit euch allen ge-
meinsam auf unserem schönen Schüt-
zenhof feiern. Neben vielen weiteren Ak-

Thorsten Köhle und
Daniel Drees

tionen rund um das Jubiläumsjahr, wird 
das Jubelfest ein Highlight werden. Ein 
Fest für unsere Dorfgemeinschaft und 
Freunde der Bruderschaft.

Save the Date: 12. & 13.06.2026 
Jubiläumsschützenfest in Herdringen

Ein solches Fest ist immer auch ein Aus-
druck des Dankes: an alle, die sich Jahr 
für Jahr mit Herzblut engagieren – sei 
es im Vorstand, im Schießsport, bei den 
Jungschützen, den „Führern“ oder durch 
helfende Hände im Hintergrund. Ohne 
euch wäre dieses Fest in dieser Form 
nicht möglich!
Ein herzliches Dankeschön gilt unseren 
Majestäten, Steffi und Tim Eichhorn, dem 
Jungschützenkönig Malte Becker sowie 
den jüngsten Louisa Grimm und Max 
Kloke als Kinderkönigspaar, die uns im 

letzten Schützenjahr mit Stolz, Würde und 
viel Engagement vertreten haben.

Ebenso heißen wir unsere Gastvereine 
und alle Festgäste aus nah und fern ganz 
herzlich willkommen. Schön, dass ihr da 
seid!

Lassen Sie uns gemeinsam vom 02. – 
04.08.2025 fröhliche und unvergessliche 
Tage erleben – im Zeichen der Freund-
schaft, der Tradition und der Freude am 
Schützenwesen.

Allen Anwärtern auf die Königswürde 
wünschen wir eine hohe Treffsicherheit!
Wir sehen uns auf’m Hoff!

Vorstellung des Jubiläumslogos auf der Abrechnung 2024
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Das Stadtschützenfest in Vosswinkel, 
die Jubelschützenfeste in der Oeling-
hauser Heide und in Müschede. Und 
mittendrin unsere Königsfeier, die als 
Familientag auf dem Schützenhof ge-
feiert wurde – mit Hüpfburg und Kinder-
kino.
Alles in Allem kann man auch beim 
zweiten Mal sagen, dass die Königswür-
de und die vielen interessanten Begeg-
nungen  ein einmaliges Erlebnis sind. 

 Jetzt freuen wir uns auf ein wunder-
schönes Schützenfest 2025 für Jung 
und Alt.

GRUßWORTE
DES KÖNIGS-
PAARES
Euer Königspaar 2024/2025

Liebe Schützenfamilie, liebe Herdringerin-
nen und Herdringer,
als Schützenkönigspaar 2024/2025 
möchten wir die Gelegenheit nutzen, um 
uns von Herzen bei all jenen zu bedanken, 
die uns in diesem besonderen Jahr unter-
stützt haben. Ein besonderer Dank gilt 
unseren Familien, die uns stets zur Seite 
standen, die Kinder gehütet und uns den 
Rücken frei gehalten haben. Ein großes 
Dankeschön richten wir auch an unseren 
Hofstaat, sowie an den Vorstand und die 
Vorstandsdamen. Eure großartige Hilfe 
und euer unermüdlicher Einsatz haben 
entscheidend dazu beigetragen, dass wir 
unvergessliche Momente erleben durften.

Aber wieso versucht man eigentlich zum 
zweiten Mal Schützenkönig zu werden?
Vor 10 Jahren durften wir schon einmal 
die Königswürde tragen – in der Oeling-
hauser Heide, dem Heimatort der Königin. 
Und schon damals war der „Deal“: 
Versuchen wir es in der Heide, dann 
auch irgendwann in Herdringen, dem 
Heimatort des Königs.
Letztes Jahr war es dann so weit. Die 
„Siuerlänner Kräggen“, der Stammtisch 
von Tim, gehen ein weiteres Mal auf 
Krähenjagd.

Da unsere „Kleinen“ am Sonntag schon 
erfolgreich die Kinderkönigswürde 
errungen hatten – Herzlichen Glück-
wunsch Maximilian und Louisa - muss-
ten die „Großen“ jetzt nachlegen!
Drei ambitionierte Schützen aus dem 
Kreis des Stammtisches stellen sich 
der Aufgabe, die Krähe aus dem Kasten 
zu holen. Das es am Ende wir sind die 
jubeln, war eine große Überraschung. 
Denn mal ehrlich, wieviel Glück kann 
man denn haben?
Nach einem für uns einmaligem Fest-
auftakt am Montag (mit einem Kinder-
hofstaat aus den eigenen Reihen, dem 
Ständchen des Tambourkorps der 
Oelinghauser Heide und vielen weiteren, 
tollen Erlebnissen), durften wir uns in 
unserem Königsjahr über viele weitere 
Highlights freuen. Besuche der benach-
barten Schützenfeste, oder der große 
Weihnachtsmarkt auf dem Schützenhof 
mit königlicher Kreativwerkstatt.

Euer Königspaar 
Steffi und Tim

Herzlichen Glückwunsch.

9
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Unsere Gewinner
Pokalschießen Schützenfest 2024:

1. Lisa Kleinhorst, 2. Sören Skubsch,
3. Christian Müller

Jugend:
Die Jugend trainiert fleißig und macht uns 
große Freude. Sie sind alle sehr ehrgeizig 
und nehmen bereits an verschiedenen 
Wettkämpfen mit großem Erfolg teil. Im 
Oktober 2024 fand das 44. Bundespokal-
schießen im LLZ Dortmund statt. Ausge-
richtet vom Sauerländer Schützenbund 
durften unsere Jugendlichen den zweiten 
Podestplatz feiern.
Beim Kreispokalschießen im April 2025 
in Balve war die Jugend ebenfalls sehr 
erfolgreich. So dürfen sie schon einige 
Pokale ihr Eigen nennen.
Den internen Vereinspokal konnte 
sich Pia Lingemann mit 1417,4 Ringen 
sichern. Auf den Plätzen 2 und 3 folgten 
Jonas Gregori mit 1330,5 Ringen und Emil 
Pater mit 1295,4 Ringen.
Zusammen mit der Jugendgruppe aus 
Balve werden immer wieder Angebote ge-
nutzt, um neben dem effektiven Training 
auch das soziale Miteinander zu fördern.

Rundenwettkampf:
Auch die Damen und Herren der Schieß-
sportgruppe waren im Rundenwettkampf 
sehr erfolgreich. In der vergangenen Sai-
son, die immer im Oktober startet und 
im März endet, wurden Wettkämpfe in 
verschiedenen Altersklassen mit den 
Gruppen aus Stemel, Hachen, Neheim 
und Wimbern ausgetragen. Hier müssen 
wir leider Abschied nehmen, die Schieß-
gruppe in Wimbern löst sich leider auf. 
An dieser Stelle schicken wir ein großes 
Dankeschön für die vergangenen, immer 
spannenden Wettkämpfe und natürlich 
die entstandene Freundschaft. Der Kon-
takt wird auch ohne den Schießsport 
bestehen bleiben.

Kreismeisterschaft:
Die Kreismeisterschaft des Schützenkrei-
ses Arnsberg im Westfälischen Schützen-
bund von 1861 e.V. (WSB) wird jedes Jahr 
in verschiedenen Disziplinen wie Sport-
pistole, Vorderlader oder auch Blasrohr 
durchgeführt. Insgesamt wurden hierfür 
253 Starts gemeldet, die im November 
2024 stattfand. Die Meisterschaften der 

SCHIESS-
SPORTGRUPPE

Disziplinen Luftgewehr und Luftpistole 
unter profihaften und realen Wettkampf-
bedingungen wurden diesmal in Herdrin-
gen ausgetragen. Die Siegerehrung fand 
am 12. Januar 2025 ebenfalls in Herd-
ringen statt. Es wurden zahlreiche Sieger 
gefeiert, Herdringen durfte sich ebenfalls 
mehrfach über einige Pokale und Ur-
kunden freuen. Im Anschluss an die Sie-
gerehrung der Kreismeisterschaft fand 
wieder das traditionelle Königsschießen 
statt. Die neue Kreiskönigin mit dem 160. 
Schuss wurde Kathrin Nitsch. Sie darf 
nun im Herbst mit anderen Kreiskönigen 
um eine weitere Königswürde erneut ihre 
Treffsicherheit zeigen.

Neue Strukturen:
Die Schießsportgruppe als Untergruppe 
der Schützenbruderschaft wurde bisher 
durch den Vorstand der Schützenbruder-
schaft geschäftsführend unterstützt. Nun 
stellt sich die Schießsportgruppe neu auf 

und hat während der Generalversamm-
lung am 11. Januar 2025 einen Vorstand 
gewählt, u.a. eine erste und zweite Vor-
sitzende, eine Schriftführerin, einen Kas-
senwart, eine Sportleitung und eine Ju-
gendleitung. Die organisatorischen und 
sportlichen Belange nahmen ein größeres 
Ausmaß an, so dass die Wahl eines eige-
nen Vorstands erforderlich wurde und so 
den Vorstand der Schützenbruderschaft 
entlastet.

Die Kassenlage ermöglicht die Anschaf-
fung von zwei neuen Luftdruckgewehren 
sowie einer Luftdruckpistole. Ebenso ist 
die Anschaffung von Schießjacken für 
die Jugend vorgesehen. Die alten Sei-
tenspann-Luftgewehre konnten verkauft 
werden. Der Erlös fließt ebenfalls in den 
Erwerb der neuen Gewehre mit ein.
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Sonstiges:
Viele verschiede-
ne Termine wie der 
Weihnachtsmarkt 
2024 oder das 
Schießen für Jeder-
mann für viele ver-
schiedene Gruppen füllten 
unseren Kalender. 
Ein besonderes Highlight fand im April 
2025 statt. Viel zu lange war die letzte 
Fahrt her und so fand ein Wochenend-
ausflug ins Beverland statt. Beim west-
fälischen Fünfkampf mussten wir unsere 
Fähigkeiten u.a. im Gummistiefel-Weit-
wurf und Schubkarren-Rennen beweisen. 

Viel Spaß hatten wir ebenfalls beim Eis-
stockschießen – es ist alles heil geblieben.

Auf der Kreisdelegiertentagung wur-
den die Schwierigkeiten des Vereins-
lebens deutlich. Auch hier fehlt der 

Nachwuchs und die mangelnde Bereit-
schaft ein Ehrenamt zu übernehmen. Der 
Verband wird hierzu ein Konzept für die 
nächsten Jahre aufstellen. Allerdings 
konnten den Abend auch erfreuliche Eh-
rungen vorgenommen werden. Moni-
ka Müller und Raquel Carrasco-Garcia 
wurden für ihre außerordentlichen Tä-
tigkeiten im Verein geehrt. Sie erhielten 
Anstecknadeln und Ehrenurkunden. Wir 
gratulieren auch hier nochmals und dan-
ken Euch für Euren Einsatz.

Einige Termine, wie unser Sommerfest 
im August oder auch die obligatorische 
Weihnachtsfeier finden im weiteren Ver-
lauf des Jahres statt. Nach den Sommer-
ferien bereiten wir uns dann wieder auf 
die neue Saison zum Rundenwettkampf 
2025/2026 vor.
Natürlich freuen wir uns weiter über Eure 
Anfragen zum beliebten Jedermann-
Schießen. Meldet Euch einfach per Tele-
fon oder E-Mail und wir finden einen pas-
senden Termin. Die Kontaktdaten findet 
Ihr auf der Website der Schützenbruder-
schaft unter „Schießsportgruppe“.
Nun freuen wir uns auf unser Schützen-
fest, wo wir auch wieder am Sonntag-
nachmittag für Euch den Schießkeller 
öffnen, um das beliebte Pokalschießen 
durchzuführen. Wir sehen uns ….

Herzlichen Glückwunsch!

AUCH DIESES

JAHR WIEDER

POKALSCHIESSEN AM 

SCHÜTZENFEST

SONNTAG
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AUSFLUG DER 
VOGELTRÄGER 
in die Welt der Steinbrüche

Wie alles begann
Alles nahm seinen Anfang, als die Vogel-
träger den Steinbruch in Herdringen be-
suchten und die Fahne hissten. Dabei ent-
stand der Kontakt zu Andreas Richter von 
der Firma Ebel, der die Idee eines gemein-
samen Ausflugs mit der gesamten Grup-
pe anregte. Mit Unterstützung von Heiko 
Lammert und der detailreichen Planung 
durch Andreas wurde der Tag zu einem 
eindrucksvollen Erlebnis.

Der Start
Am 18.10. war es soweit. Die Gruppe traf 
sich bei Dietzel, wo bereits ein gelände-
gängiger Bergebus mit Fahrer wartete. 
Nachdem alle eingestiegen waren, begann 
die Reise –gute Laune inklusive.

Station: Werk Habbel
(Werksleiter: Axel Schaper)
Die erste Station war das Werk Habbel, wo 
uns der Werksleiter persönlich begrüßte. 
Vom oberen Rand des Steinbruchs bot 
sich ein beeindruckender Blick in die Tiefe. 
Am Pavillon, mitten im Steinbruch, mach-
ten wir eine Rast. Andreas Richter brach-
te uns die Geologie des Standorts näher: 
Vor 340 Millionen Jahren war Habbel ein 
tropisches Meer mit warmem Wasser, 
das durch karbonatreiche Sedimente und 
Tonablagerungen die faszinierenden Ge-
steinsschichten bildete, die wir heute be-
staunen können.
Nach einer kleinen Exkursion ins Tal des 
Steinbruchs erfuhren wir, wie die Flächen 
renaturiert werden. Der Steinbruch war 
bereits auf dem Weg, sich in ein Biotop zu 
verwandeln. Der Aufenthalt dauerte länger 
als geplant – einfach zu faszinierend!

Station: Werk SBH/Neveling
(Werksleiter: Henning Krebber-Hortmann)
Hier erwartete uns ein atemberaubender 
Blick über Herdringen und in den Stein-
bruch selbst. Besonders spannend war 
der Kontrast zwischen der einen Seite, die 
sich ideal abbauen lässt, und der anderen, 
die mit Erde und Lehm durchsetzt ist und 

Ein Blick in die Geschichte
der Steinbrüche

• Bis 1955 gab es neun Stein- 
 brüche in Herdrigen, u.a. an der  
 Freilichtbühne, an der Landstraße 
 oder in Habbel.

• Ursprünglich dienten die Stein- 
 brüche der Gewinnung von Bau- 
 material für Gebäude in 
 Herdringen.

• Ab den 1950ern begann die 
 wirtschaftliche Nutzung mit 
 moderner Technik.

einen viel mühsameren Abbau erfordert. 
Leider blieb es bei einem kurzen Stopp und 
der Nutzung der Waschstraße, da wir zeit-
lich im Verzug waren.

Station: Werk Effenberg
(Werksleiter: Peter Müller)
Der Steinbruch Effenberg war völlig an-
ders: Roter Boden und echtes Offroad-
Feeling! Dank ausgebesserter Wege konn-
ten wir den höchsten Punkt erreichen, der 
einen traumhaften Ausblick bot – fast 
romantisch bei strahlendem Wetter. Auch 
hier nahm sich der Werksleiter viel Zeit, um 
uns den Steinbruch ausführlich zu erklä-
ren. Natürlich gab es auch hier eine per-
fekte Verpflegung: Bier direkt vom Pickup.
Spontan hielten wir noch bei einer Ab-
schiedsfeier eines Mitarbeiters, der in 
den Ruhestand ging. Mit Trommeln 
sorgten wir für ein kleines musikalisches 
Highlight – ein spontaner und herzer-
wärmender Moment.

Wusstet ihr schon?
Rein statistisch benötigt jeder 

Deutsche 1 kg Steine pro Stunde!

Letzte Station: Dietzel
Es war bereits spät, also brachte uns 
der Bus direkt bis vor die Tür. Dort lie-
ßen wir den Abend bei geselligen Stun-
den ausklingen.

Ein großes Dankeschön
Unser besonderer Dank gilt Andreas Rich-
ter, Heiko Lammert und der Firma Ebel, die 
diesen Tag erst möglich gemacht haben. 
Ebenso möchten wir uns herzlich bei den 
Werksleitern Axel Schaper, Henning Kreb-
ber-Hortmann und Peter Müller bedanken. 
Sie haben uns nicht nur an ihren Stand-
orten willkommen geheißen, sondern uns 
auch fachkundig durch die jeweiligen 
Steinbrüche begleitet und uns einen tiefen 
Einblick in die Abläufe und Besonderheiten 
gegeben.



D E I M A N N
Entsorgung ● Recycling ● Container-Dienst

CONTAINER-DIENST

Wir bieten Ihnen Absetz- und
Abrollcontainer in den Ausführungen
1 – 40 m³ für den Einsatz im privaten
und gewerblichen Bereich an.

ENTSORGUNG

• Baustellenabfälle

• Bauschutt

• Garten- und Parkabfälle

• Glasabfälle (Flachglas/Spiegel)

• Holz und Metall

• PKW-Reifen mit/ohne Felge

• Haushaltsauflösungen

WERTSTOFFBRINGHOF

Annahme, Verwertung und Entsor-
gung aller im Haushalt, Garten, bei
Renovierung und Umbau anfallenden
Wertstoffe, wie z. B. Papier, Pappe,
Bauschutt, Holz, Metalle, Erde,
Steine, kompostierbare Abfälle usw.

Papier / Pappe / Karton (ohne
Anhaftungen), Eisenschrott / Metalle
und Waschmaschinen / Trockner / E-
Herde (keine Kühlgeräte) kostenfrei!

Öffnungszeiten

Montag - Freitag 8:00 bis 16:30 Uhr

Samstag 8:00 bis 12:00 Uhr

Deimann-Entsorgung GmbH & Co. KG
Wagenbergstr. 67
59759 Arnsberg-Hüsten
www.deimann-entsorgung.de

Telefon: 0 29 32 / 9 66 10
Mobil: 0170 / 412 88 04
Mail: info@deimann-entsorgung.de

AUSFLUG DER VOGELTRÄGER
in die Welt der Steinbrüche
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MITMACHEN 
STATT NUR
DABEI SEIN
die Schützenbruderschaft 
braucht Dich!

Werte Schützenbrüder,
unsere Schützenbruderschaft lebt durch 
Gemeinschaft, Zusammenhalt und das 
Engagement seiner Mitglieder. Neben den 
Vorständen ist es der erweiterte Vorstand – 
bei uns Führer genannt - die diese Gemein-
schaft aktiv mittragen. Das Ehrenamt des 
Führers ist in unserer Satzung fest veran-
kert und mittlerweile die einzige Verpflich-
tung unserer Mitglieder. Seit vielen Genera-
tionen, wahrscheinlich schon seit dem 19. 
Jahrhundert oder früher, ist dieses Amt eine 
wesentliche Säule unseres Schützenfestes. 
Im Hinblick auf die faire und familienfreund-
liche Preisgestaltung für unsere Mitglieder 
zum Schützenfest, leisten die Führer einen 
gewichtigen Beitrag. Das möchten wir auch 
weiteren Generationen ermöglichen. 
Das Amt des Führers mag auf den ersten 
Blick bindend sein, doch in Wahrheit steckt 
darin etwas sehr Wertvolles: die Möglich-
keit, den Verein mitzugestalten, Einblicke zu 
gewinnen, neue Menschen kennenzulernen 
– und eine ganze Menge Spaß und Freude 
in einer tollen Gemeinschaft zu erleben.
Die Hauptaufgabe der Führer besteht darin, 
den Vorstand beim Aufbau, am Schützen-
fest selbst und beim Abbau zu unterstüt-

zen. So werden wir durch unsere Führer, 
unter anderem bei den Eintrittskontrollen 
und bei der Durchführung der Festzüge we-
sentlich unterstützt. 
Seit einigen Jahren besteht für den erwei-
terten Vorstand auch die Möglichkeit, mit 
ihren Partnern, unsere Schützenbruder-
schaft auf anderen Veranstaltungen zu 
repräsentieren. Das ist keine verbindliche 
Pflicht, sondern der Ausdruck unserer An-
erkennung gegenüber unseren Führern!
Wir wissen: Nicht jeder fühlt sich sofort 
bereit das Ehrenamt des Führers anzu-
nehmen. Und ja, manchmal kostet es Über-
windung. Aber oft zeigt sich gerade dann, 
wie viel Freude es machen kann, Teil der 
Gemeinschaft zu sein, die zusammenhält 
und sich gegenseitig unterstützt. Niemand 
muss perfekt sein oder alles wissen. Aber 
jeder kann im Rahmen seiner Möglichkeiten 
etwas beitragen.
Zwei Jahre im Amt des Führers sind keine 
Bürde – sie sind eine wertvolle Zeit, in der 
Du unsere Bruderschaft näher kennen-
lernst, Menschen begegnest und oft ent-
stehen aus dieser Zusammenarbeit neue 
Freundschaften und Kontakte oder alte 
werden verstärkt.

Es gibt Führerjahrgänge die sich nach Jah-
ren ihrer Amtszeit noch Treffen und über 
ihre tollen Erlebnisse, Begegnungen und 
den Besuchen von anderen Schützenfes-
ten sprechen und so Verbindungen pflegen. 
Dazu trägt auch der alle 5 Jahre stattfin-
dende „Führerkonvent“ – eine Feier aller 
aktiven und ehemaligen Führern – bei.
Die Ernennung als Führer geschieht nach 
dem Eintrittsdatum in unsere Bruderschaft 
durch unseren Geschäftsführer. Die neuen 
Führer werden im Herbst eines Jahres per-
sönlich per Brief angeschrieben. In der Re-
gel ca. 25 bis 30 Jahre nach Eintritt in die 
Schützenbruderschaft. Vielleicht erinnerst 
Du Dich noch, wer alles mit Dir damals ein-
getreten ist? Häufig trifft man so auf alte 
Bekannte und Wegbegleiter aus der Schul-
zeit oder aus der Zeit bei den Jungschützen.
Die Benennung von Schützenbrüdern für 
das Ehrenamt des Führers ist sehr wichtig 
für uns. Dadurch gewinnt die Bruderschaft 
an Vielfalt und frischen Impulsen.
Wir möchten euch deshalb Mut machen, 
den Schritt zu wagen, Führer in Herdringen 

zu werden. Gerade in einer Zeit, in der vieles 
selbstverständlich erscheint, ist ein aktives 
Ehrenamt ein starkes Zeichen für Solidari-
tät, für Engagement, für das gute Miteinan-
der und dient als Vorbild für unsere nach-
folgenden Generationen.

Ein Herzliches Dankeschön sagen wir al-
len Schützenbrüdern, die dieses Amt in der 
Vergangenheit ausgeführt und mit Leben 
gefüllt haben! 

Auf den nächsten Seiten berichten einige 
„Alt-Führer“ von ihren Erlebnissen und 
Begegnungen. Tragt eure Erlebnisse wei-
ter! Denn nur so können wir unsere Ge-
meinschaft in der Schützenbruderschaft 
erhalten.

Solltest du weitere Informationen benöti-
gen oder Fragen zum Amt des Führers ha-
ben, kannst du gerne auf unsere Führer, Alt-
Führer sowie den Vorstand zugehen.

Für den Schützenvorstand
Thorsten Köhle
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„
Wilfried, in welchen Jahren warst du 
Führer?

Das war in den Jahren 2015 / 2016

Was war dein erster Gedanke, als du 
damals für das Führeramt angeschrieben 
wurdest?

Als Schützenbruder hatte ich in jüngeren 
Jahren einige Schützenfeste in Herdrin-
gen mitgefeiert. Aber später als Selbst-
ständiger und Nicht-Herdringer dann un-
regelmäßiger.
Natürlich weiß ich, wenn man in eine Bru-
derschaft eintritt, hat man sich auch an 
die Satzung zu halten, nur so kann ein 
harmonisches Schützenfest gelingen.  
Das ist im Leben nun mal so. Aus diesem 
Grund war mir klar, meine Verbundenheit 
zur Herdringer Bruderschaft zu zeigen 
und dieses Ehrenamt selbstverständlich 
anzutreten. Hier also 2 Jahre, als erwei-
terter Vorstand mitzumachen.
Ja, ich dachte, als ich damals eingetreten 
bin, dass nur Herdringer diesen Dienst, 
sowie auch damals noch das Schef-
fen-Amt leisten müssen. Später erfuhr 
ich, dass alle Schützenbrüder im Stadt-
gebiet Arnsberg, zu Diensten vom Vor-
stand angefordert werden können. Doch 

auch ohne diese Erkenntnis war mir klar, 
wer schon über 25 Jahre Mitglied ist, der 
muss sich auch mal einbringen, damit so 
ein Schützenfest weiterhin stattfinden 
kann. Durch meine ehrenamtlichen Tätig-
keiten in der Tischlerinnung oder auch in 
der Kirche, weiß ich, ohne Menschen, die 
etwas auf die Beine stellen und anpacken, 
geht es nicht und vieles wird dann einfach 
nicht stattfinden können.

Entsprach das Amt deine Erwartungen in 
Bezug auf Aufgaben und das Miteinander 
in der Bruderschaft?

Oh ja, klar hat man am Anfang gemischte 
Gefühle, was kommt auf mich zu, wer sind 
die Anderen?
Aber das Miteinander hat meine Erwar-
tungen übertroffen. Die Aufgaben auf 
dem Schützenfest sind durchaus mach-
bar und man hat immer Zeiten zwischen-
durch, wo man über den Schützenhof 
schlendern kann um ein Bierchen zu ge-
nießen, oder sich am Führertisch unter 
der Remise hinsetzt und sich mit seinen 
Mitstreitern unterhält. Der Vorstand, die 
Thekenmannschaft und wir, als Führer 

INTERVIEW 
mit dem Schützenbruder
Wilfried Esser
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erledigten unsere Aufgaben in gemein-
samer Abstimmung. Sei es auf dem Hof, 
in der Halle, beim Festzug und ja der Auf-
bau zum Schützenfest wurde auch an 2 
oder 3 Abenden erledigt. Wenn 
viele anpacken, ist das auch 
eine überschaubare Sache und 
das Würstchen und das Bier-
chen nach der Arbeit, bei netten 
Gesprächen, runden die Abende 
ab. Das Aufräumen am Dienstag 
steht dann auch noch an, aber nach der 
Arbeit gibt es auch dann einen gemütli-
chen Ausklang, verbunden mit einer Re-
flexion des Festes und dem Ablauf.

Hast du dein Amt, mit Familie, Beruf und 
Hobbys vereinbaren können?

Natürlich muss bei diesem Job die Fa-
milie auch da hinter stehen, aber das 
war bei meiner Frau, die auch aus einer 
Schützenfamilie stammt, kein Problem. 
Dafür bin ich ihr sehr dankbar. Um das 
Schützenfest herum ist der Zeitaufwand 
natürlich groß, aber der Rest ist ja Kür 
und nicht nur Pflicht.

Was waren eher positive und eher negative 
Erlebnisse in dieser Zeit?

Mh, Negative? Mir fallen spontan eher die 
Positiven ein. Also ich habe neue Leute 
kennen gelernt. Ich kannte die meisten 
Führerkollegen vorher nicht, klar vom Se-
hen schon, aber sonst? Aber wir haben 
uns in der Amtszeit so gut kennengelernt, 

dass wir noch heute uns ein- bis zweimal 
im Jahr treffen. Auch die Mitglieder des 
Vorstands und alle anderen, die das Fest 
aktiv mitgestalten, lernt man so kennen, 

oder viel besser kennen. Man wird so 
zu einem Team auf Augenhöhe. 

Auch war es für mich sehr inte-
ressant, mal so einen Fest-

ablauf von der Planung 
und den Vorberei-

tungen bis hin zu 
dem Aufräu-

m e n 
am Tag da-
nach kennen-
zulernen. So konn-
ten wir sehen, wie viele 
Räder ineinander greifen müssen, was 
für eine Logistik da hinter steckt, an was 
man alles denken muss und wie schnell 
reagiert wird, wenn mal Plan B greifen 
muss. Ich hatte schon zuvor einige Feste 
mit organisiert, aber so ein Schützenfest 
für das ganze Dorf, ist eine ganz große 
Nummer.  Der Spaß hat auch nicht ge-
fehlt, so haben wir zum Beispiel für den 
Festzug neue Wege gefunden, die manch 
eingesessener Herdringer noch nicht 
kannte! Wir hatten wirklich viel Spaß in 
der Gruppe und auch viel zu lachen.

Hat sich etwas für dich nach deiner Amts-
zeit verändert?

Ja, einiges. Ein Punkt ist, dass ich seit-
dem regelmäßig unser Schützenfest 
feiere. Ich möchte sagen, nach der Füh-
rerzeit öfter, als in den über 25 Jahren 
davor. Wenn auch nicht immer alle 3 
Tage, aber so oft es geht. Das „kleine 
Schützenfest“, ist eine tolle Sache und 
auch der Führerkonvent, welches alle 5 
Jahre durchgeführt wird. Dort trifft man 
Generationen von Mitstreitern, die alle 
mal Führer waren. Und schon kommt 
man ins Gespräch, wenn man fragt, wie 
du auch, wann warst du denn Führer? 
Immer ein schöner Abend, zu dem auch 
die Partnerinnen eingeladen sind.

„Generell sieht man das Schüt-
zenfest mit ganz anderen Augen 
und ist stolz seinen Beitrag dazu 
geleistet zu haben.“

Alles was nicht ehrenamtlich geschafft 
wird, muss mit bezahlten Personal erle-
digt werden und das würde sich sicher 
merklich auf die Eintrittspreise auswir-
ken. Im Nachgang bin ich sehr zu froh den 
Dienst angetreten zu sein. Ich hätte echt 
etwas verpasst, und es war eine schöne 
Zeit. Näher am Schützenfest dran sein, 
geht kaum.

Danke Wilfried, dass du dich bereit erklärt 
hast, uns von deiner Führerzeit zu berich-
ten. Wir sehen uns spätestens auf unse-
rem Schützenfest.
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INTERVIEW 
mit dem Schützenbruder
Frank Tillmann

Frank, in welchen Jahren warst du Führer?

Das war in den Jahren 2011 / 2012

Was war dein erster Gedanke, als du da-
mals für das Führeramt angeschrieben 
wurdest?

Wir haben uns bewusst als Freundeskreis 
gemeldet und es hat dann geklappt.

Entsprach das Amt deine Erwartungen in 
Bezug auf Aufgaben und das Miteinander 
in der Bruderschaft?

Ja als Hüstener aus einer Schützenfami-
lie, kannte ich das Schützenwesen von 
Kind auf. So war mir klar, dass einige Auf-
gaben zu erledigen sind und viele Hände 
benötigt werden, um so ein Fest auf die 
Beine zu stellen. Ehrenamt ist mir nicht 
unbekannt, somit entsprach es meinen 
Erwartungen.

Hast du dein Amt, mit Familie, Beruf und 
Hobbys vereinbaren können?

Klar konnte ich es vereinbaren, auch ist 
es selbstverständlich etwas der Bruder-
schaft, der Gemeinschaft zurückzugeben. 
Das unerwartete Amt als Oberführer im 

zweiten Amtsjahr, war gut zu meistern, 
auch wenn einiges mehr mit dem Vor-
stand zusammen zu organisieren war.

Was waren eher positive und eher negative 
Erlebnisse in dieser Zeit?

Negativ: ja das Abschirmen des Königs-
paares beim Thekenbummel, war schon 
eine Herausforderung für mich und nicht 
direkt negativ, aber auch fordernd war bei 
der Schützenmesse zu dienen. Meine Zeit 
als Messdiener war doch schon ein paar 
Jährchen her. Doch hatten wir vor dem 
Termin üben können, unter fachlicher An-
leitung. Somit klappte alles bei der Messe 
und ich bekam sogar Lob von paar Teil-
nehmenden. 

Positiv: der Zusammenhalt unter den 
Führern und den verschiedenen Gruppen. 
Auch die Besuche der Feste unserer be-
freundeten Schützenvereine, die wir mit 
unseren Damen besuchen konnten, haben 
viel Spaß gemacht. Ein Kann, kein Muss, 
aber tolle Eindrücke mit dem Königspaar, 
dem Hofstaat, den Jungschützen und 
dem Vorstand, auch mit ihren Damen.
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Eine Anekdote am Rande, mein 
Nachfolger, als Oberführer war 
auch ein Frank Tillmann.

Hat sich etwas für dich nach deiner Amts-
zeit verändert?

Ich kannte ja, wie gesagt , Schützenfeste 
von klein auf. Über meinem Vater war mir 
klar, dass es viel zu tun gibt als Vorstand 
in einem Schützenverein und das nicht 
nur ums Schützenfest herum, sondern 
das ganze Jahr. Als Führer ist man ja nur 
hauptsächlich um das Schützenfest ge-
fordert. Es war eine schöne Erfahrung, 
unser Schützenfest von vorne bis hinten 
miterleben zu dürfen. Klar war es ein an-
deres feiern, aber es gibt genug Pausen 
und wir bekamen auch alle genug Bier, 
trotz der paar Aufgaben. Also Bier be-
kommt man genug, und Spaß bekommt 

man auch als Führer genug. Aber beque-
me Schuhe sind wichtig. Aber das kennt 
ihr ja als Vorstand auch zu genüge. Und 
seit meiner Führerzeit füttere ich immer 
die Führerspenden-Krähe am Ausgang. 
Man ist mit allen Führern verbunden und 
weiß wie wichtig das gemeinsam Erlebte 
ist, wenn alle weiterhin in Herdringen so 
feiern möchte, wie wir es gewohnt sind.

Danke Frank, das du uns für diese Fragen 
zur Verfügung gestanden hast.
Wir sehen uns spätestens auf unserem 
Schützenfest. 

lügge
erfahren. traditionell. frisch.

Fürstenbergstraße 33
59757 Arnsberg-Herdringen

www.maler-flügge.de

Telefon
Mobil   

02932  313 42
0171 7859016

info@maler-flügge.de

Tapezierarbeiten  I  Bodenverlegung  I  Malerarbeiten 
    Wärmeschutz  I    Farbberatung    I  Fassaden
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an unsere Kundenfür ihr Vertrauen!

Menschen aus unserem Dorf neu kennen-
gelernt.

Hat sich etwas für dich nach deiner Amts-
zeit verändert?

Die Führer der vergangenen Jahre und 
Jahrzehnte fühlen sich untereinander 
sehr verbunden. Das ist eine interessante 
Gemeinschaft und ich habe auf jeden Fall 
eine andere Sicht und den größten Res-
pekt für alle, die sich für unsre gemeinsa-
mes Fest engagieren und ich genieße die 
Verbundenheit mit den anderen Führern.
Vielen Dank Christian, das du dich bereit 
erklärst hast, uns von deiner Führerzeit zu 
berichten.
Wir sehen uns spätestens auf unserem 
Schützenfest. „

Christian, in welchen Jahren warst du 
Führer?

Das war in den Jahren 2019 bis 2022, 
dank Corona 4 Jahre 

Was war dein erster Gedanke, als du da-
mals für das Führeramt angeschrieben 
wurdest?

Was soll das denn, haben die keinen An-
deren, der das machen kann?

Entsprach das Amt deine Erwartungen in 
Bezug auf Aufgaben und das Miteinander 
in der Bruderschaft?

Absolut, es war ein sehr harmonisches 
Miteinander. Der Vorstand hat immer 
Hand in Hand gearbeitet, es gab keine 
Unterschiede.
Ich hätte nicht für möglich gehalten, dass 
es rund um unser Schützenfest so viel zu 
tun gibt. Hier wird jede helfende Hand ge-
braucht.

Hast du dein Amt, mit Familie, Beruf und 
Hobbys vereinbaren können?

Das war kein Problem, die Arbeitseinsät-
ze hielten sich in Grenzen. Vor und nach 

dem Fest wurde es ein bisschen drubbe-
lig. Aber meine Frau war super geduldig 
und hat alles mitgemacht.

Was waren eher positive und eher negative 
Erlebnisse in dieser Zeit?

Negativ ist mir aufgefallen, dass einzelne 
nicht so mitgezogen haben. Für die zwei 
Jahre kann man das mal ruhig machen.
Die meisten Eindrücke waren positiv, da es 
eine tolle Gemeinschaft war. Mir war nicht 
bewusst, dass das Arbeitsaufkommen so 
hoch ist und das Fest ohne die Unterstüt-
zung der Führer nicht funktioniert. Wir alle 
genießen unser Freibierschützenfest zum 
unschlagbaren Preis, aber ohne die vie-
len ehrenamtlichen Helfenden ist das so 
wahrscheinlich gar nicht durchzuführen.
Mir war auch nicht bewusst, wie viele Auf-
gaben der Vorstand das ganze Jahr über-
nimmt und wie viele Arbeitseinsätze im 
laufe des ganzen Jahres zu leisten sind. 
Man erlebt das Schützenfest von einer 
ganz anderen Seite, von der ersten bis zur 
letzten Minute. Ich kann mich an groß-
artige Momente erinnern. Man muss sich 
einfach drauf einlassen. Ich habe viele 

INTERVIEW 
mit dem Schützenbruder
Christian Schulte
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vor 25 Jahren

KINDER- &
JUNGSCHÜTZENKÖNIG

Kinderkönigspaar
Louisa Grimm und Max Kloke 

Jungschützenkönig
Malte Becker

Jungschützenkönig
Rolf Schweineberg

Kinderkönigspaar
Karsten Hosfeld und Lisa Prünte

2025

25.06.-03.07.
2025

22.-24. Aug
29.+30. Aug
13.+14. Sept
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60 Jahre Jubelkönigspaar
Kurt und Marietheres Schmidt

(beide verstorben)

 

Wir wünschen allen ein schönes 
Schützenfest 

JUBELKÖNIGS-
PAARE
2025

40 Jahre Jubelkönigspaar
Johannes und Elli Orzechowski

(beide verstorben)

50 Jahre Jubelkönigspaar
Berni und Mia Kloke

25 Jahre Jubelkönigspaar
Meinolf und Sandra Blumenthal
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SCHÜTZENFEST
2024
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Im Auftrag des Landwehr- und Kriegervereins, sowie der 
Gemeindevertretung Herdringen, insbesondere aber  durch Vermittlung und 
großzügige Unterstützung der Gräfin Pia von Fürstenberg hat der Kölner 
Künstler Prof. Georg Grasegger dieses Denkmal 1925 geschaffen.  

 

Einweihung des Ehrenmals am Sonntag, den 30. Augst1925  
im Bild Gräfin Pia von Fürstenberg  © Kulturstiftung Fürstenberg Herdringen 

Ansichtskarte aus den 30er Jahren ©Postkartenarchiv FORUM HERDRINGEN e.V 

Festgottesdienst vor dem Schloss            © Kulturstiftung Fürstenberg Herdringen Besuch Ihrer Kaiserl. Hoheit der Kronprinzessin Cecilie 1928     © Kulturstiftung Fürstenberg Herdringen 

 
 
Eine Festschrift zum 75. Jahrestag  

ist beim FORUM HERDRINGEN einsehbar. 

 

100 Jahre Ehrenmal 
Eine Festschrift zum 75. Jahrestag 

ist im FORUM HERDRINGEN einsehbar. 
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Herzlichen Dank

für diesen Beitrag!
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Gemeinsam feiern verbindet.
Horrido!
Wir wünschen allen Schützenbrüdern und
Schützenschwestern ein schönes Fest.
Eure Sparkasse Arnsberg-Sundern

Weil’s ummehr als Geld geht.

Liebe Herdringerinnen und Herdringer, lie-
be Leserinnen und Leser,
für unseren Königsorden muss-
ten wir erst ein wenig re-
cherchieren und einige 
Empfehlungen von ehe-
maligen Königen ein-
holen. Unsere Wahl 
fiel am Ende auf Catrin 
Petrikat von der Incus 
Goldschmiede in Oe-
ventrop.
Mit ein paar Ideen im 
Kopf, haben wir uns auf 
den Weg nach Oeventrop 
gemacht. Begrüßt wurden wir 
von Frau Petrikats tierischem Mit-
arbeiter, einem Papagei namens Caruso. 
Mit ihrer fachlichen und kreativen Unter-
stützung und unserem Konzept ist darauf-
hin unser Orden entstanden.
Im Zentrum steht der Baum. Hier ist viel 
Interpretationsspielraum vorhanden. So 
spielt vor allem der Bezug zur Natur eine 
Rolle. Geprägt durch die gemeinsame Zeit 
bei den Pfadfindern in Herdringen und un-
serem gemeinsamen Hobby, das Wandern. 
Passend dazu kommt noch, dass unser 
Sohn Paul dieses Jahr zur Kommunion ge-
gangen ist und das diesjährige Motto lau-
tete: „Jesus, der Baum des Lebens“.

In dem Baum sitzen zwei kleine, süße Tie-
re. Die Eichhörnchen sind – die Gravur 

unseres Nachnamens am Or-
densrand lässt wohl schon 

darauf schließen – eine 
Anspielung auf eben die-

sen Namen. Sie stehen 
aber auch für unsere 
beiden Kinder, Paul 
und Mia. 
Die Hobbies, die gerne 
in dem Schützenorden 

gezeigt werden, durf-
ten auch nicht fehlen. 

Die Musiknoten stehen für 
die vielen Jahre, die wir ge-

meinsam im Tambourkorps der 
Oelinghauser Heide Musik machen. Des 
Weiteren, wie oben schon genannt, die Be-
geisterung zum Wandern. Das Paar Wan-
derschuhe, sowie der stilisierte Weg, las-
sen das erkennen.
Weitere, feine Details in unserem Orden 
sind die beiden Wappen unserer Stamm-
tische. Die Krähe oben im Baum symbo-
lisiert die Männer, die „Siuerlänner Kräg-
gen“. Der kleine Teufel unter dem Baum 
steht für die Frauen, die „Sahneteufel“.
So viel zu unserem Orden. Man kann ihn 
sich dann, spätesten an den Schützen-
festtagen, einmal im Original ansehen!

KÖNIGSORDEN
Königspaar 2024/2025
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SCHNUPPERKARTE

NEU
zum Freibierfest 2025

Zum Schützenfest 2025 bieten wir erst-
malig eine „Schnupperkarte“ für alle 
Herdringer Neubürger und Interessierte 
zu unserm Schützenfest an.
Zu einem Sonderpreis besteht die Mög-
lichkeit unser Freibierfest zu erleben und 
Familie, Freunde und Nachbarn zu treffen, 
um so echte Herdringer Schützenfestluft 
zu schnuppern!
Ein Gefühl ganz besonderer Art!

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und hof-
fen, Sie zukünftig in der Schützenbru-
derschaft begrüßen zu dürfen.

So funktioniert die „Schnupperkarte“: 

Angebot
für alle Herdringer Neubürger

und Interessierte

• Einmalige Möglichkeit am Sonntag (03.08.2025) oder am Montagnachmittag  
 (04.08.2025)
• Ab Einlass Festzugsende bis 18:00 Uhr (Letzter Erwerb)
• Für Damen und Herren (ab 16 Jahren)
• Es wird vorab der Normalpreis für die jeweilige (Fremden-)Tageskarte entrichtet
• Festhaltung Name und Uhrzeit unter Vorlage Ausweis
• Die Dauer beträgt 2 Stunden
• Nach 2 Stunden wird der Kartenpreis bis auf 20 € pro Karte zurückerstattet
• Bei Verspätung erlischt die Rabattierung. Es gilt der volle Eintrittspreis bis zum  
 Ende der Veranstaltung
• Die eigenen Kinder bis einschließlich 13 Jahre haben freien Eintritt
• Jugendliche der Eltern (14 bis 15 Jahre) zahlen wie Schützentöchter und -söhne  
 je 9 € (Keine Rabattierung)
• Umwandlung in eine Mitgliedskarte nach Eintritt in die
 Schützenbruderschaft möglich

Herren 57,- €
Damen 37,- €

Herren 53,- €
Damen 33,- €
Schützensöhne* und -töchter   9,- €
14 und 15 Jahre
Schützentöchter 24,- €
16 bis 25 und Schützenwitwen

Herren   52,- €
Damen   32,- €
Schützensöhne* und -töchter     9,- €
14 und 15 Jahre
Schützentöchter  24,- €
16 bis 25 und Schützenwitwen

Herren 25,- €
Herren 65,- €
Kombi-Karte (ganztägig) 

Klasse I    106,- €

Klasse II    109,- €

Klasse III    112,- €

Klasse IV    115,- €

Klasse V    118,- €

Schützensöhne   4,- €

Andere    8,- €

Samstag, Sonntag
Montag jeweils 16,- €
Ehefrau Sa. Damenkarte 37,- €
So.+ Mo. Ehefrauenkarte

Samstag, Sonntag,       26,- €
Montag jeweils
Ehefrau Sa. Damenkarte 37,- €
So.+ Mo. Karte Schützentöchter 16/25

MIND. 10 JAHRE MITGLIED (KLASSE II)

SAMSTAG

Sonntag

MONTAG - VORMITTAG

MITGLIEDER

EINSCHREIBEGEBÜHR

JUBILARE ab 50 Jahre 
Mitgliedschaft die nicht geehrt werden

SCHÜTZENBRUDER
AB 70 JAHRE

Doppelkarte
auch schon Samstag erhältlich für Sonntag
und Montag

MONTAG - NACHMITTAG

*Karten der Schützentöchter und Schützensöhne
(14 u. 15 Jahre) werden nur beim Erwerb der
Elternkarte, an die Eltern ausgegeben!

EC-KARTEN-
ZAHLUNG 
MÖGLICH

Doppelkarte Damen 65,- €
Doppelkarte Schützentöchter
16 bis 25 und Schützenwitwen 48,- €

EINTRITTSPREISE
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16:30 Uhr Antreten auf dem Markt
 Platzkonzert
16:45 Uhr Herausspielen der Fahnen aus  
 dem Feuerwehrgerätehaus  
 Herausspielen des Hauptmanns 
 Abmarsch zur Kirche (Markt,  
 Kreuzstraße, Ostentor)
17:00 Uhr Schützenhochamt in der Kirche
17:45 Uhr Prozession ab Kirche
 (Ostentor, Kreuzstraße, 
 Einbahnstraße (1.Station 
 Feuerwehr), Zum Krähen 
 brink, Zum Herdringer Schloss,  
 Haupttor Schloss (2.Station  
 am Schloss), Ostentor, Kirche)

19:00 Uhr Festzug zum Ehrenmahl
 (Kirche, Ostentor, Kreuzstraße,  
 Zum Herdringer Schloss)
19:10 Uhr Ehrung der Verstorbenen und  
 Großer Zapfenstreich am  
 Ehrenmal
19:30 Uhr Festzug zur Gemeinschaftshalle
 (Ehrenmal, Markt, Zum Krähen- 
 brink, Schützenhof)
19:45 Uhr Begrüßung und Ehrungen 
 Ständchen
20:00 Uhr Tanz mit der Band „FLEXX“
01:00 Uhr Ende

SAMSTAG, 2. AUGUST 2025 Sonntag, 3. AUGUST 2025

07:30 Uhr Wecken diverse Ständchen  
 des Musikvereins Herdringen
10:30 Uhr Antreten an der Feuerwehr  
 (Markt),Vorstand, König,  
 Führer, Jungschützen
 Festzug zum Landgasthof  
 Schweineberg, danach 
 Frühschoppen(Markt, Kreuz- 
 straße, Kletterpoth)
14:30 Uhr Großer Festzug Antreten an   
 der Kirche (Ostentor, Kreuz- 
 straße, Gaststätte Zur Alten  
 Post) Abholen des 
 Jungschützenkönigs
 (Kreuzstraße, Wiedmannsweg)
 Abholen des Königspaares  
 und Kinderkönigspaares
 (Zum Krähenbrink, Karl-Zelter- 
 Str., Max.-Kolbe-Str., Antonius- 
 weg, Dungestr., Auf dem  
 Kumpe, Neuer Weg, Kreuzstr.,  
 Einbahnstr., Dungestr., Zum  
 Krähenbrink, Schützenhof
16:00 Uhr Jubilarehrung mit Ständchen 
 und Pokalschießen im   
 Schießkeller
16:00 Uhr Kindertheater „Pompitz“
17:00 Uhr Ermittlung des Kinder- 
 schützenkönigs
17:00 Uhr Ständchen Königspaar
17:45 Uhr Königstanz
18:15 Uhr Proklamation Kinder- 
 königspaar und Siegerehrung  
 Pokalschießen
18:30 Uhr Kindertanz anschließend
19:00 Uhr Wegbringen des Kinder- 
 königspaares und der Fahnen  
 zum Markt (mit allen Kindern)

FESTPROGRAMM
Sonntag, 3. AUGUST 2025

Montag, 4. AUGUST 2025

19:30 Uhr Biergartenmusik mit 
 „Trio Alpenrausch“
22:00 Uhr Thekenrunde mit dem
 Musikverein Herdringen
 danach Tanz mit der Band  
 „FLEXX“
00:30 Uhr Verabschiedungsständchen
 für das Königspaar
01:00 Uhr Ende

08:30 Uhr Antreten am Markt zum
 Vogelschießen (Markt, Kreuz- 
 straße, Stumpfstraße, Buchs- 
 weg, Kletterpoth, Stumpfstraße,
 Stiepeler Straße, Lohweg)
1. Ermittlung des Jungschützenkönigs
2. Ermittlung des Schützenkönigs
3. Proklamation der neuen Könige
 Rückmarsch zum Schützenhof  
 (Lohweg, Stiepeler Straße,  
 Stumpfstraße, Kletterpoth,  
 Kreuzstraße, Einbahnstraße,
 Zum Krähenbrink, Schützenhof)
 Frühschoppen
12:00 Uhr Jubilarehrung für 25 Jahre  
 Mitgliedschaft
13:00 Uhr Ende / Wegbringen des neuen  
 Königs und des Jung- 
 schützenkönigs

15:45 Uhr Antreten der Jungschützen
 am Landhotel Dietzel mit  
 Umzug zum Antreten am  
 Markt (Neuer Weg, Kreuz- 
 straße, Einbahnstraße, Markt)
16:00 Uhr Großer Festzug
 Antreten am Markt (Markt,  
 Kreuzstraße, Gaststätte Zur  
 Alten Post)
 Abholen des Jung- 
 schützenkönigs
 Abholen des Königspaares
 (Weg hängt vom Wohnort des  
 Königs ab)
17:00 Uhr Kindertheater „Pompitz“
17:30 Uhr Tanz der Quadrille
18:00 Uhr Ständchen Königspaar
18:30 Uhr Königstanz
19:00 Uhr Kindertanz
 anschließend Polonäse mit  
 Wegbringen des Kinder- 
 königspaares und der Fahnen
 zum Markt (mit allen Kindern)
19:30 Uhr Biergartenmusik mit
 „Trio Alpenrausch“
22:00 Uhr Thekenrunde mit dem
 Musikverein Herdringen
 danach Tanz mit der Band 
 „FLEXX“
00:30 Uhr ggf. Verabschiedungs- 
 ständchen für das Königspaar
01:00 Uhr Ende des Festes

FESTPROGRAMM

SONNTAG & MONTAG
KINDERTHEATER

„POMPITZ“
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60 Jahre
Eickel, Klaus-Peter
Hecking, Franz
Eickel, Franz-Werner
Oest, Hartmut
Pichmann, Franz
Müller, Helmut

50 Jahre

50 Jahre

Känzler, Michael
Schulte, Wolfgang
Altmann, Dietmar
Leutner, Johannes
Nölke, Jürgen
Huneke, Heinrich
Wingenbach, Günter

Becker, Wolfgang
Lülf, Thomas
Ladage, Heinz
Hufnagel, Heinz-Jürgen
Bollwerk, Peter
Keunecke, Hubert
Niemand, Rolf
Schmidt, Klaus-Peter
Nöhmke, Gerd
Hennecke, Friedhelm
Schmidt, Raimund
Kemmerling, Josef

70 Jahre
Brinkschulte, Aloys
Enste, Engelbert

JUBILARE
2025

Jubilarehrung 2024
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Thorsten Köhle
Schützenhauptmann
Daniel Drees
Vize-Schützenhauptmann
Marcel Koch
1. Geschäftsführer
Michael Thomas
2. Geschäftsführer
Stefan Bühner
Liegenschaftswart
Rainer Herschel
Pressereferent

Friedhelm Köchling
Ehrenhauptmann
Thomas Reiß
EhrenhauptmannTim Eichhorn

Rainer Veelker
Philipp Birkhölzer
Frank Guntermann
Peter Brummund
Matthias Kückenhoff
Max Schmitz
Marius Wiegard
Niklas Westhoff
Meinolf Münstermann
Niklas Beleke
Mike Schleicher
Moritz Voßbeck

Geschäftsführender
Vorstand:

Ehrenvorstand:

Ehrenvorstand:

Schützenkönig:

Beisitzer:

Der Vorstand der Bruderschaft im Jahre 2025
besteht aus dem:

Felix Eickel 
Berni Kloke 
Karl - Heinz Müller
Heinz Wenzel  
Herbert Eickhoff 
Meinolf Eickel
Johannes Hoppe
Ralf Brinkschulte
Hans-Gerd Kaiser
Manfred Neuhaus
Manfred Schulte-Eickhoff   
Karl-Josef Schmidt   
Karl-Josef Kückenhoff 
Ralf Hültenschmidt
Stephan Rohe

Am Sonntag dem 19.01. 2025 fand zwei 
Tage nach „Fickel Tünnes“ und einen Tag 
nach unserem Patronatsfest, die tradi-
tionelle Generalversammlung in der Ge-
meinschaftshalle statt.
Um 17:00 Uhr füllte sich die Halle mit 
interessierten Schützenbrüdern. Unser 
Hauptmann Thorsten Köhle begrüßte 
die Anwesenden, danach folgte das Ge-
denken für unsere verstorbenen Schüt-
zenschwestern und Schützenbrüdern, 
vorgelesen von unserem Hauptmann. Im 
Anschluss wurden die Jahresberichte der 
einzelnen Teilbereiche der Bruderschaft 
über Aktivitäten und Veranstaltungen 
vorgetragen. Wie immer verfolgten dann 
die Schützenbrüder den Kassenbericht 
sehr aufmerksam, der vom 1. Geschäfts-
führer Marcel Koch verlesen

und erläutert wurde. Nach dem Bericht 
der Kassenprüfer folgte die Abstimmung 
über die Entlastung des Vorstandes.

Der Tagespunkt Wahlen verlief kurzweilig, 
fanden doch dieses Jahr nur Wiederwah-
len statt. Somit verblieb der Vorstand in 
der aktuellen Zusammensetzung.

Zur Wiederwahl standen Thorsten Köhle, 
Michael Thomas, Max Schmitz und Rai-
ner Veelker. Alle vier nahmen die Wieder-
wahl an und wurden für weitere drei Jahre 
gewählt.

Unter dem Punkt Verschiedenes wurden 
noch aktuelle Informationen, wie zum 
Beispiel für das Jubelfest im Juni 2026, 
mitgeteilt und es blieb noch Zeit, für 
Nachfragen und Anregungen aus der Bru-
derschaft heraus.

Im Anschluss gab es einen regen Aus-
tausch unter den Schützenbrüdern. Auch 
die Hopfenkaltschale und ein Imbiss, 
sorgten für das leibliche Wohl und luden 
noch zum Verweilen ein.

DER VORSTAND
der Bruderschaft im Jahre 2025

Generalversammlung 2025
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- - WIEDER DABEI - - - - WIEDER DABEI - -

FLEXX – DIE PARTYBAND energiegeladene Live-
Performance

„FLEXX – DIE PARTYBAND“ energiegeladene live-Performance ist 
genau das Stichwort. Das Kraftpaket aus 6 Profi-Musikern ver-
steht es, mit Ihrer unbändig gelebten Spielfreude und energiege-
ladener Bühnenperformance, die Menge zum Toben zu bringen. 
Dabei verzichten sie bewusst auf Sequenzen, die das Klangbild 
künstlich befüllen würden. Bei FLEXX – DIE PARTYBAND kommt 
tatsächlich alles zu Hörende von den Musikern – eben 100% live! 
In der heutigen Zeit ganz bestimmt eine absolute Seltenheit.

Genau das Richtige für Stadtfeste, Firmenfeiern, Schützenfeste, 
Jubiläen, …
Ob op Kölsch, Songs aus den 80-igern, aus der Zeit der NDW, den 
90-igern oder teilweise aktuellen Songs finden sich Interpreten 
wie Bruno Mars, Kasalla, Querbeat, Nena, Bon Jovi, AC/DC, Jour-
ney, Udo Lindenberg & Apache 207, uvm.

Unterstützt werden die 6 Musiker von ihren erfahrenen Bühnen-
technikern, welche ihr Handwerk verstehen und somit dafür sor-
gen, dass die 
Band in Ohr 
und Auge des 
Publikums in 
Szene gesetzt 
werden.

- - WIEDER DABEI - -- - WIEDER DABEI - -

SCHÜTZENFEST
SAMSTAG, SONNTAG 

UND MONTAG ABEND
AUF DER BÜHNE
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RauschTRIO
aLPEN

SCHÜTZENFEST
SONNTAG UND

MONTAG ABEND
AUF DEM

SCHÜTZENHOF

54

FESTMUSIK
Schützenfest 2025

MUSIKVEREIN
BRUCHHAUSEN

MUSIKVEREIN 
HERDRINGEN

TAMBOURKORPS 
HOLZEN

SPIELMANNSZUG
HERDRINGEN
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SCHÜTZENFEST
2024

56
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Der Jungschützenvorstand setzt sich 
nun wie folgt zusammen:

1. Vorsitzender: Maximilian Hoff
2. Vorsitzender: Sven Hültenschmidt 
1. Kassierer: Daniel Strotmeyer
2. Kassierer: Emil Junghölter
1. Schriftführer: Jonas Baltrusch
2. Schriftführer: Florian Wulff
Beisitzer: Anton Schulte, Fabian 
Strotmeyer, Moritz Guntermann, 
Jan Sölken
Fähnrich: Jonas Schulte-Borghoff
Jungschützenkönig: Malte Becker

58

Liebe Schützenschwestern und Schüt-
zenbrüder, liebe Leserinnen und Leser,
unser Schützenfest 2025 steht vor der Tür 
und die letzten Wochen der Vorbereitung 
neigen sich dem Ende zu - erfreulicher-
weise waren die vergangenen 12 Monate 
wieder voller Ereignisse für uns.
Unser Jubiläumsjahr endete für uns aller-
dings erst einige Wochen nach unserem 
Schützenfest, nämlich mit dem Besuch 
des Stadtschützenfestes. Zur Feier unse-
res Jubiläums durften wir im vergangenen 
Jahr mit der Freilichtbühne Herdringen 
zusammen den Schnadegang ausrich-
ten. Im Anschluss daran ging es für uns 
als unser eigenes kleines „Geburtstags-
geschenk“ zu einer Brauereibesichtigung 
ins Münsterland nach „Pott’s“. Unseren 
Jahresabschluss feierten wir dann wieder 
Ende Dezember mit unserer traditionellen 
Jungschützenwanderung.
Das Jahr 2025 begann mit unserer Ge-
neralversammlung im Januar. In diesem 
Jahr mussten wir keine Vorstandsmit-
glieder verabschieden und konnten uns 
sogar auf unsere höchstmögliche Zahl 
erweitern. 

Darauffolgend begannen für uns ereig-
nisreiche Wochen. Am 26. April konnten 
wir unser Frühlingserwachen zum 14. Mal 

feiern, welches sich mit rund 500 ausge-
lassen feiernden Gästen als sehr erfolg-
reich gestaltete. Neben den üblichen Fes-
ten unserer befreundeten Bruderschaften 
besuchten wir am 10. Und 31. Mai die 
Jubiläumsschützenfeste der Oelinghau-
ser Heide und Müschede, bei welchen wir 
auch im großen Festumzug mitliefen. Am 
08. Juni nahmen wir wieder am Pfingst-
turnier in Herdringen teil und konnten 
dieses zum 3. Mal in Folge, in denen die 
Jungschützen teilnahmen, gewinnen!
Die vergangenen Wochen, besonders 
mit den Jubiläumsschützenfesten, lässt 
die Vorfreude bei Jungschützen auf das 
Jubiläum unserer Bruderschaft im kom-
menden Jahr groß werden.
Nun wünsche ich uns allen drei wunder-
bare Tage auf unserem Schützenhof und 
allen Anwärtern für die Königswürde(n) 
„Gut Schuss“!

DER JUNGSCHÜTZEN-
VORSTAND

Mit Jungschützengruß
Maximilian Hoff
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JUNGSCHÜTZEN
2024
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SCHÜTZEN-
BRUDERSCHAFT

ON TOUR
Beckmann, Jan
Dahme, Bernd
Eichhorn, Jan
Grimm, Stephan
Wrede, Maximilian
Leonhardt, Jens
Bolwerk, Jan
Lingemann, Felix
Van den Cruysen, Mirco
Henseler, Markus
Bäcker, Helmut
Vogt, Hermann
Grothe, Thorsten
Eickel, Sebastian
Kloke, Markus

JUBILARE
Für 25 Jahre Mitgliedschaft

Jubilarehrung 2024

63
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IHR PARTNER DER GASTRONOMIE

www.w-gs.de
Getränke          Logistik        Veranstaltungen

Feste feiern...

©fotolia.com - Martin Debus

SAMSTAG
Kein Einlass für Kinder und Jugendliche
unter 16 Jahren!**

Jugendliche unter 18 Jahren ohne Be-
gleitung Erwachsener müssen das Fest-
gelände um 00:00 Uhr verlassen!

Jugendlichen unter 18 Jahren ist 
der Ausschank von alkoholischen 
Getränken (außer Bier und Wein) nicht 
gestattet! (§9, JuSchG)

Aufgrund der aktuellen Gesetzeslage weisen wir darauf hin, dass in der 
Gemeinschaftshalle sowie in allen angrenzenden Räumlichkeiten ein 
striktes Rauchverbot gilt!

Die Schützenbruderschaft Herdringen spricht auf dem Schützenhof, in 
der Gemeinschaftshalle und auf der Vogelwiese (Freilichtbühne) zum 
Schützenfest ein generelles Cannabis-Konsumverbot aus.

SONNTAG & MONTAG
Kinder unter 14 Jahren müssen das Fest-
gelände um 19:00 Uhr mit dem „Wegbrin-
gen der Kinder“ verlassen!**

Jugendliche unter 18 Jahren ohne Be-
gleitung Erwachsener müssen das 

Festgelände um 00:00 Uhr verlas-
sen!

* Auf Grundlage des Jugendschutzgesetzes (JuSchG), Brauchtumsfest

** Einschränkung auf Grund des Beschlusses der Generalversammlung Erwachsene

im Sinne des Gesetzes sind personensorgeberechtigte oder erziehungsbeauftragte Personen

NICHTRAUCHER UND
JUGENDSCHUTZ
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Datum Vogelträger Straßen
Montag 
28.07.2025

Gerd Lingenhöfer
Rainer Herschel
Gerd Nöhmke

Wiebelsheidestr., Weberstr., Winkel-
weg, Wiebelsheu, Borkshagenstr., 
Märkische Str., Zum Krähenbrink

Donnerstag 
31.07.2025

Felix Lingemann
Matthias Kleinhorst
Sebastian Blöink-Ebel

Fürstenbergstr.,
Kreuzstr., Zum Herdringer Schloss

Freitag 
01.08.2025

Mathis Henseler
Michael Ternes
Daniel Wiegard

Ostentor, An der Freilichtbühne,
Dorfbach, Stumpfstraße, Lägge,
Habbeler Weg, Lohweg

Florian Müller
Sven Bollwerk
Tim Brüggen

Diverse Aussenbezirke
(Rund um Herdringen),
Auf dem Kumpe
Fahrer: Andreas Wingenbach

Maximilian Schmitz
Max Morlock
Stephan Grimm

Zum Brunwinkel, Arns Weide,
Am Panoramaweg, Oelinghauser Weg, 
Pichmanns Wiese, An der Landstr.,
Am Spielberg, Am alten Osterfeuer

Dieter Todt
Raimund Schmidt
Andreas Köstens

Heinrich-Knoche-Weg, Auf dem Kamp, 
Sternhelle, Hufnagels Kopp, Auf den 
Steinen, Sammelmanns Weide

Rainer Veelker
Volker Lehmenkühler
Meinolf Münstermann

Floxenstr., Am stillen Bach,
Rolandring, Gänsepfad

Stefan Schulte
Christoph Schulte
Reimund Müller

Karl-Zelter-Str., Max.-Kolbe-Str., 
Vitusweg, Antoniusweg, Liboriusweg, 
Nico-Dostal-Str.

Elmar Strackbein
Christian Kaufhold
Marcel Winkler

Anton-Strube-Str., Dungestr.,
Robert-Stolz-Weg, Mendelssohnweg

Thomas Lepping
Benedikt Schmidt
Nils Nölke

Buchsweg, Bertelshof, Kletterpoth,
Wiedmannsweg, Stiepeler Str.,
Neuer Weg

VOGELTRÄGER
Lesen Sie hier wann sie zu Ihnen kommen:
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GEBRO HERWIG Haustechnik GmbH | 59821 Arnsberg | Tel.: 02931 5212-0 | www.gebro-herwig.de

GH ECO®

ENERGIEEFFIZIENT. CO2BEWUSST. OPTIMIERT.
Unsere nachhaltigsten Haustechnik-Lösungen – 
individuell auf Ihre Bedürfnisse zugeschnitten. 

WÜNSCHT ALLEN 
EIN TOLLES

HERDRINGER
 SCHÜTZENFEST

WEIHNACHTSMARKT
Der Vorstand am Brutzeln

Alle 2 Jahre wieder, die Tradition der Rei-
beplätzchen auf dem Weihnachtsmarkt.

Nach den Vorbereitungen an den Vorta-
gen des 23.11.2024 ging es wieder los. 
Der Teig war gemacht, der Stand auf-
gebaut und dekoriert, die Aufgaben und 
Schichten eingeteilt. Also Brenner an und 
Reibeplätzchen marsch.
So starteten wir mit 2 Gusspfannen die 
Produktion. Aber wir mussten unsere 
Produktion noch weiter der hohen Nach-
frage anpassen. Also unser Netzwerk ak-
tiviert und auf die Schnelle noch ein wei-
teres Gerät organisiert. Personell war die 
Produktionssteigerung kein Problem.
Kurzfristig handeln und Plan B aktivieren 
kennen wir vom Schützenfest. 

So konnten wir die hohe Nachfrage bedie-
nen, nur ohne Wartezeit, ging es nun doch 
nicht. So ist aber Vorfreude bekanntlich 
eine schöne Freude, bevor sich die Ge-
nuß- und Gaumenfreude  anschloss. 
Nachdem Weihnachtsmarkt wieder das 
gleiche Ritual.

Ausziehen der fettigen Kleidung zu Hau-
se in der Waschküche und mit ziemlich 
viel fettlösender Seife und Shampoo den 
Ölfilm und die Aromastoffe vom Körper 
duschen. Danach vor dem Spiegel sich 
wundern, warum man durch die Brille 
noch so verschwommen sieht. Ah, auch 
diese benötigt noch eine längere Behand-
lung mit Spülmittel. Danach klappte es 
auch mit dem Durchblick wieder. Kurz, 
aber auch wirklich nur kurz, dachte man 
auf dem Weg ins Bett, warum machen wir 
immer diese fettigen, öligen Reibeplätz-
chen. Doch schon freute man sich auf das 
nächste Mal, 2026 in unserem Jubeljahr. 

Mhhh lecker!
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Unsere
Verstorbenen 2024

Unsere
Verstorbenen 2025
Kneer, Theodor
Eisenberg, Ursula
Guntermann, Alfred
Reiß, Cordula
Jolk, Anton
Lingenhöfer, Luzie
Jochheim, Lieselotte
Rohe, Mechthild
Denz, Margret
Nöhmke, Theo
Lichte, Bruno
Krippendorf, Ursula

Gedenken
IN EHRENVOLLEM

Schickhoff, Günter
Dohle, Tanja
Salinus, Hans-Günter
Kebekus, Hannelore
Otto, Bruno
Grothoff, Dieter
Grimm, Theo
Kohnen, Jens
Freifrau von Fürstenberg, Irene
Schrabbe, Josef
Vogelmann, Thomas
Ladage, Ulrike
Schwingenheuer, Olaf
Bäcker, Hanni
Beermann, Wolfgang
Huneke, Josef
Schlinkmann, Waltraud
Strotmeyer, Elisabeth
Meier, Horst
Schröder, Alfred
Greve, Theo
Bartscher, Franz-Josef

Bruchstr. 25 · 59469 Ense-Niederense · Tel. 0 2938/ 4 9210

WWW.GENUSSFREUNDE.NRW

GRUNDLAGEN 
SICHERUNG!
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SCHÜTZEN-
FEST

AUF DEM 
HOF
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EIN DANK
an unsere Beerdigungsfahnenträger

Liebe Fahnenträger, liebe Schützen, liebe 
Leserinnen und Leser,

In Herdringen gibt es viele Traditionen, die 
unser Dorfleben prägen und die Gemein-
schaft stärken. Eine besonders wertvol-
le Aufgabe übernehmen unsere Beerdi-
gungsfahnenträger. Mit Stolz, Treue und 
Würde stehen sie bereit, wenn wir uns von 
einem unserer Mitmenschen verabschie-
den müssen.

Als Vorstand ist es mir seit nunmehr zwölf 
Jahren eine Ehre, diese besondere Gruppe 
zu begleiten. In dieser Zeit durfte ich im-
mer wieder erleben, wie ihr mit eurer Arbeit 
ein stilles, aber kraftvolles Zeichen des Re-
spekts und der Gemeinschaft setzt.

Ein besonderer Abend im Januar
In diesem Jahr haben wir es endlich ge-
schafft, alle Fahnenträger zu einem ge-
meinsamen Abend einzuladen – eine Art 
„Teambuilding“, die uns als Gruppe näher 
zusammengebracht hat.
Der Abend begann im Schießkeller, wo wir 
in einem kleinen Wettkampf unsere neue 
Schießanlage ausprobieren konnten. Es 
hat uns allen großen Spaß gemacht, und 
ich kann nur empfehlen, Kontakt mit unse-
rer Schießsportabteilung aufzunehmen, 
wenn jemand Ähnliches plant!
Im Anschluss daran haben wir den Abend 
in der „Alten Post“ bei geselligen Gesprä-

chen und gutem Essen ausklingen lassen. 
Dabei konnten wir nicht nur organisatori-
sche Themen besprechen, sondern auch 
auf einer persönlichen Ebene miteinander 
ins Gespräch kommen. Diese gemeinsa-
men Stunden waren für mich ein wichtiger 
Moment, um die Verbundenheit und den 
Teamgeist dieser Gruppe zu erleben.

Die aktuellen Fahnenträger bei den
Beerdigungen in Herdringen
Mit großer Dankbarkeit möchte ich die Na-
men aller Fahnenträger aufführen, die bei 
den Beerdigungen in Herdringen mit ihrer 
Arbeit einen unschätzbaren Dienst leisten:

Dietmar Altmann
Gerhard Becker

Georg Birkhölzer
Detlef Buchmann

Falk Christiani
Herbert Eickhoff
Wolfgang Fiebig
Rainer Henning
Michael Hinse

Hans-Gerd Kaiser
Klaus Knoche

Dietmar Langer
Reinhard Maiworm

Horst Rohe
Helmut Schulte
Dieter Westhoff

Andreas Wingenbach

Die Fahnenträger von Herdringen
 

In Herdringen, wo Stolz noch zählt, 
wo Treue lebt, die niemals fehlt, 

da stehen Menschen, fest und klar, 
die tragen die Fahne – Jahr für Jahr.

 
In schweren Zeiten, voller Schmerz, 

seid ihr die Stärke für jedes Herz. 
Beim letzten Gruß, im leisen Gang, 

schwingt ihr die Fahne, ein stiller Klang.
 

Die Farben strahlen, der Stoff erzählt, 
von Glaube, Sitte, die uns beseelt. 

Von Bruderschaft, von Stolz, von Pflicht,
von Werten, die das Dunkel bricht.

 
Euer Dienst ist mehr als Pflicht, 

er gibt der Trauer ein helles Licht. 
Mit Würde tragt ihr Tradition, 

ein Ehrenamt, das tief belohnt.
 

Die Schützen steh‘n gemeinsam hier, 
doch eure Fahne verleiht die Zier. 

Euch gilt der Dank, der tief berührt,
für Treue, die das Dorf verspürt.

Die Schützenbruderschaft bedankt sich bei Euch!
Euer Einsatz ist von unschätzbarem Wert und trägt dazu bei, die Traditionen und den 
Zusammenhalt in unserem Dorf lebendig zu halten. Im Namen der gesamten Bruder-
schaft sage ich: Herzlichen Dank für euren Dienst, eure Treue und eure Zeit.

Euer Rainer Veelker 
Beauftragter der Beerdigungsfahnenträger

als Zeichen von Ehre und Dank
EIN GEDICHT
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die füreinander da sind und gemeinsam 
feiern können. Deshalb laden wir alle herz-
lich ein, mit uns zu feiern, zu lachen, Erin-
nerungen zu teilen – und neue zu schaffen.

Unser Jubelfest werden wir nicht mit Frei-
bier feiern. Wir haben uns bewusst für ein 
Fest in Form eines „Bezahlfestes“ ent-
schieden. Dieses gibt jeder und jedem die 
Möglichkeit unser Fest zu besuchen und 
nach seinem Belieben teilzuhaben. Daher 
werden wir auch keine Eintrittspreise er-
heben. Nachdem am Freitag und Sams-
tag die Festzüge auf dem Schützenhof 

Das vorläufige Festprogramm sieht folgendermaßen aus:

Freitag, den 12.06.2026 :
15:00 Uhr Festgottesdienst auf der Freilichtbühne
16:30 Uhr  Kaiserschießen aller Könige
18:00 Uhr  Proklamation und Rückmarsch
   Totenehrung am Ehrenmal
18:30 Uhr Großer Zapfenstreich auf dem Schlosshof 
19:30 Uhr Festzug zur Gemeinschaftshalle
ab19:30 Uhr Musik auf dem Schützenhof (Dämmerschoppen)
20:00 Uhr Ansprachen in der Gemeinschaftshalle
21:00 Uhr  Geselliges Beisammensein in Halle und Hof

Samstag, den 13 Juni 2026
14:00 Uhr Antreten der Bruderschaft mit Kaiser und Königspaaren
   sowie der Gastvereine mit Musik auf dem Schützenhof
15:00 Uhr  Großer Festzug mit Kaiser und allen lebenden Königspaaren,   
   Gastvereinen und Musikgruppen, Vorbeimarsch im Schloss
16:30 Uhr  Begrüßung danach gemütliches Beisammensein in Halle und   
   dem Hof
18:00 Uhr  Thekenrunde des MV Herdringen
19:00 Uhr Biergartenmusik auf dem Hof

eingetroffen sind, beginnt der gemütliche 
Teil des Festes für alle Schützenschwes-
tern und Schützenbrüder, Dorfbewohner, 
Freunde und Gäste.
Zur Organisation und Durchführung des 
Jubelfestes benötigen wir Hilfe aus den 
Reihen unserer Schützenbrüder. Spätes-
tens auf der Generalversammlung im Ja-
nuar 2026 werden wir auf euch zukommen. 
Vielleicht überlegt ihr bis dahin zum Bei-
spiel in eurem ehemaligen Führerjahrgang, 
in der Nachbarschaft oder im Freundes-
kreis, wie ihr uns unterstützen könnt. Wie 
gesagt, nach den Festzügen ist für alle 

weiter auf Seite 78

WIR FEIERN 2026 GEBURTSTAG
275 Jahre Schützenbruderschaft Herdringen!

Liebe Schützenschwestern und Schützen-
brüder, liebe Freunde des Vereins,

es gibt Anlässe, die verdienen etwas ganz 
Besonderes – und 2026 ist für uns genau-
so ein Anlass: Unser Schützenverein feiert 
ein großes Jubelfest!
Ein Fest, das nicht nur unsere Vereinsge-
schichte würdigt, sondern vor allem die 
Menschen, die unsere Bruderschaft über 
Generationen geprägt haben – Euch alle!

Seit 1751 steht die Schützenbruderschaft 
für Tradition, Zusammenhalt und das 
gute Miteinander. In guten wie in heraus-
fordernden Zeiten war und ist sie Treff-
punkt, Heimat und Gemeinschaft. Genau 
dieses Gefühl möchten wir mit Euch allen 
Teilen – mit Schützenschwestern und 
Schützenbrüdern, Jung und Alt, mit Altein-
gesessenen, Neuzugezogenen, Freunden 
und Nachbarn. Denn unsere Schützenbru-
derschaft lebt nicht von Häusern, Straßen 
oder Regeln – sie lebt von den Menschen, 
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1926
schwarz auf weiß

Wer weiß etwas, wer kann helfen?

In unserem Jubeljahr 2026 wird dieses 
Bild 100 Jahre alt. Somit ist das dort ab-
gebildete Königspaar Schulte-Klüting Ju-
belkönigspaar von vor 100 Jahren. Leider 
stehen auf der Rückseite nur die Namen 
des Königs und der Königin, Heinrich und 
Maria Schulte-Klüting. 

Das Foto ist uns von der Familie Fried-
helm Köchling zur Verfügung gestellt 
worden. Auch dort hat man keine weite-
ren Informationen zu den weiteren Perso-
nen, rund um das Königspaar. 

Deswegen möchten wir hier die Chance 
nutzen und fragen, wer kann zu den wei-
teren Personen auf dem Bild etwas sagen.
 
Wir beabsichtigen im Vorfeld zu unserem 
Jubelfest vom 12.06. bis 13.06.2026 eine 
zusätzliche "Jubelausgabe" des Tröm-
melken aufzulegen. Es wäre schön, wenn 
wir zu dieser Ausgabe dann etwas mehr 
zu dem Bild wissen würden.
Wem etwas dazu einfällt, kann uns gerne 
unter r.herschel@sb-herdringen.de. die 
Informationen zuschicken.
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genug Zeit, um unseren 275. Geburtstag 
sowie unseren frischen Kaiser gebührend 
zu feiern.
Schon jetzt möchten wir die Dorfbevöl-
kerung bitten, zu unserem Jubelfest die 
Fahne zu hissen und natürlich an der Feier 
auf dem Schützenhof und in der Gemein-
schaftshalle teilzunehmen.
Es ist kein Fest nur für Schützen! Es ist ein 
Fest für alle Dorfbewohner.

Lasst uns zusammenstehen – wie es in 
unserem Dorf schon immer Tradition war. 
Lasst uns feiern, was uns verbindet. Und 
zeigen, dass unser Ort Herdringen lebt – 
mit Herz, Humor und echter Gemeinschaft.

Neben unserem Jubelfest am 12. und 
13.06.2026 und unserem Schützenfest 
vom 01.bis 03.08.2026 sind weitere Aktio-
nen und Aktivitäten im Jubeljahr geplant. 
Darüber werden wir zeitnah informieren!

PIN zum Jubelfest

Zur Erinnerung an unser 275. Jubelfest 
gibt es bereits einen PIN.
In Anlehnung an das Logo des 250. Jubel-
fest im Jahre 2001 haben wir uns als Logo 
für das entschieden, was unser Fest aus-
macht – unserm Schützenhof!
Der PIN zum Fest ist für 3,- € zu haben.

Der PIN kann auf der Bierprobe 2025 und 
der Abrechnung 2025 bei den Jungschüt-
zen an der Kasse erworben werden.

Schützenfest gibt es einen ausgezeich-
neten Jubiläumslikör in der Geschmacks-
richtung „Maracuja“ an der Krähenhütte zu 
kaufen – selbstverständlich mit dem tollen 
Jubiläumslogo.

Wir freuen uns auf euch 
– jede einzelne Begegnung 
macht das 275. Jubelfest

besonders!
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Dauerfähnrich im Vorstand Oberführer (bis Schützenfest
Sonntag)

Führer 1. Jahr neu in 2025

Brummund, Peter
Guntermann, Frank Kaufhold, Christian

Albrecht, Christian
Köstens, Andreas
Weide, Andre
Lepping, Thomas
Ternes, Michael
Lütkemüller, Karsten

Borggrewe, Tobias
Brüggen, Marco
Henseler, Markus
Eickel, Sebastian
Wagner, Thomas
Emming, Klemens
Schulte, Stefan

Führer 2. Jahr aus 2024

ÄMTERLISTE

Bringen Sie Ordnung in das
Chaos – natürlich erst nach 
dem Herdringer Schützenfest.

 

Gemeinsam Gutes noch besser machen.

Wrede GmbH Softwarekonzepte
www.wredegmbh.de

Digitalisieren Sie jetzt Ihr Unternehmen und schonen Sie
Ihre Nerven. Wir beraten Sie unverbindlich rund um das
ERP- System SAP Business One sowie sinnvolle
Erweiterungen.
Wir wünschen allen Schützen und Gästen viel Spaß! 

Kennen
Sie das?

Woher kommen die Infos?

Ihr macht mich
fertig.

Wer hat das überhaupt bestellt?

Wie weit sind wir mit dem
Auftrag?

Wo liegt die Ware jetzt?

%&?§%

Wieviel haben wir
noch auf Lager?

Wer ist dafür zuständig?

Hat denn niemand bemerkt,
dass uns Teile fehlen?



Telefon 0291 / 999 117
Mobil 0171 / 70 59 803

a.peters@sauerlandkurier.de
Laer 2 · 59872 Meschede
www.sauerlandkurier.de

Wir wünschen viel Spaß auf dem Schützenfest!
Online-Werbung? Neueröff nung?

Firmen-/Vereinsjubiläum? Baukollek� v?
Sommer-/Schützenfeste?

Sprechen Sie mich an!

ANDRÉ PETERS

1111

KINDER-
PROGRAMM 

AM SONNTAG & 
MONTAG
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FOTOWETTBEWERB 2024
Gewinner und Preise

3.
PLATZ

1.
PLATZ

CATHRIN
LINGEMANN

FLORIAN
MÜLLER 

TANJA
WENZEL

2.
PLATZ
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HORRIDO UND EIN
PROST AUF ALLE
KÖNIGSPAARE! 
 Leidenschaft ist, was uns verbindet.
 Frisches VELTINS.
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SCHÜTZENFEST
2024

www.luetkemueller.de

Lütkemüller
Das�Wir�für�Sie.
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Vaniden tity! Vaniden tity!
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Vaniden tity! Vaniden tity!

Vaniden tity! Vaniden tity!

Das Trömmelken
Falls Sie uns Unterlagen, Bilder und Themen-
vorschläge für die Erstellung neuer Festzeit-
schriften zukommen lassen möchten, so 
senden Sie diese bitte an: Rainer Herschel 
unter r.herschel@sb-herdringen.de

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder, liebe Freunde und verehrte Gäste 
der Schützenbruderschaft St. Antonius Herdringen.
Das Redaktionsteam freut sich in diesem Jahr besonders darüber, über viele Aktio-
nen vom letzten Schützenfest bis heute berichten zu können. Wir freuen uns auf Euren 
Besuch auf unserem Schützenhof zu unserem Hochfest vom 02.08.2025 – 04.08.2025.
Einen herzlichen Dank an alle Werbepartner und Unterstützer unseres TRÖMMELKEN!

Euer Redaktionsteam Rainer Herschel / Thorsten Köhle / Daniel Drees

Achtung
2026 erscheinen zwei 

Ausgaben unseres 
Trömmelken!
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